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Wir danken denjenigen, die durch ihre 

Spende den Druck des Buches "Bürger-

meisterei-Rechnungen der Stadt Zwei-

brücken von 1591 bis 1623" unterstützen: 

 

Land Rheinland-Pfalz, Auf-

sichts- und Dienstleistungs-

direktion, Trier 

 

 

Ministerium für Bildung 

und Kultur, Saarbrücken 

 
 

Saarland-Sporttoto GmbH, 

Saarbrücken 

 

 

Stadt Zweibrücken 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Neuerscheinung 
Maria Besse/Thomas Besse/Bernd Gölzer: 
Bürgermeisterei-Rechnungen der Stadt 
Zweibrücken von 1591 bis 1623. Sonder-
band 61 der Mitteilungen der AG für Saarl. 
Familienkunde und Folge 29 der Schriften 
zur Bevölkerungsgeschichte der pfälzischen 
Lande, in Kooperation mit dem Stadtarchiv 
Zweibrücken, hg. im Selbstverlag der Ar-
beitsgemeinschaft, 205 Seiten (davon 58 Sei-
ten Einleitung), Buchfesteinband, 5 Farb-
seiten, Karten, Fotos und Abbildungen. 
Saarbrücken 2015.  
 

 

 

 

 



Wie war der städtische Alltag  
in Zweibrücken vor mehr als 400 Jahren? 

 Buchvorstellung im Stadtmuseum am 6. Oktober 2015, 19 Uhr 

Zweibrücken/Saarbrücken. Am Dienstag, 
dem 6. Oktober 2015, 19 Uhr, wird im Stadt-
museum in Zweibrücken, Herzogstr. 9, das 
Buch „Bürgermeisterei-Rechnungen der Stadt 
Zweibrücken von 1591 bis 1623“ von Maria 
Besse, Thomas Besse und Bernd Gölzer vorge-
stellt. Das Buch ist in Kooperation mit dem 
Stadtarchiv Zweibrücken entstanden.  

Bei der Erstellung der Familienchronik 
Schlemmer von Zweibrücken und Althornbach 
haben die Autoren in die im Stadtarchiv Zwei-

brücken aufbewahrten ältesten Bür-
germeister-Rechnungen der fürst-
lichen Residenzstadt Einsicht ge-
nommen, um weitere Informationen 
über das Leben und die Lebensver-
hältnisse der alten Zweibrücker Bä-

cker- und Metzgerfamilie Schlemmer zu erhal-
ten. Gerade Familien- und Namenforscher kön-

nen in den Bürgermeisterei-Rechnun-
gen zahlreiche Daten zu ihren Fami-
liennamen finden.  

Stadtrechnungen aus dem Mittelal-
ter und der frühen Neuzeit rücken in 

den letzten Jahren immer stärker in den Blick-
punkt der Forschung. Dies ist nicht 
verwunderlich, bilden sie doch die 
primären Zeugnisse der Städte für 
diese Epochen. Wie sind die Rech-
nungen aufgebaut, welche Positionen 
werden im Einzelnen erfasst? Lässt 

sich die städtische Entwicklung verfolgen? Die-
se Fragen bleiben weitgehend unbeantwortet, 
wenn Informationen aus den Bürgermeisterei-
Rechnungen lediglich auszugsweise der Öffent-
lichkeit zur Verfügung gestellt werden. 

Die vier ältesten hier erstmals vollständig 
edierten Bürgermeister- bzw. Burgermeiste-
reÿ-Rechnungen der Stadt Zweibrücken aus 
den Jahren 1591/92, 1592/93, 1595/96 und 
1622/23 geben einen wertvollen Einblick in 
das städtische Leben in der Zeit vor und 
während der Wirren des 30-jährigen Krieges. 
Sie ergänzen damit die im Jahr 2002 und 
2009 von den Autoren edierten Hornbacher 
Bürgermeisterei-Rechnungen der Jahre 1575 
bis 1700. Die Rechnungen enthalten viele bis-
her unbekannte Details zur Geschichte der 
Stadt und des Fürstentums. 

Viel namenkundliches Material ist in dem 
Buch enthalten. Es ist eine wahre Fundgrube 
für Familienforscher, denn es ergänzt die 
Familiennamen aus dem ersten evangeli-
schen Kirchenbuch der Stadt Zweibrücken 
von 1564 bis 1607. Im Ortsregister sind 
auch viele Orte aufgeführt, die heute zum 
Saarland und zu Lothringen gehören. 

Das Buch hat 
205 Seiten, davon 
eine 58-seitige Ein-
leitung mit detailrei-
chen Beschreibun-
gen der Gebäude 
und Stadtbefesti-
gungen von Zwei-
brücken, Festein-
band, Farbseiten, 
Karten und zahlrei-
che Abbildungen; es 
kostet 19 Euro. 
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